Budapest
Die unentdeckte Perle
Budapest. Von der Hauptstadt Ungarns hat jeder schon einmal gehört, aber die wenigsten wissen mehr über die Metropole oder haben sie bereist. Für uns Deutsche ist Ungarn ein eher unwichtiges, kleines Land. Unwichtig für die Wirtschaft. Unwichtig für die Politik. Und bekannte Kinofilme gibt es auch nicht von dort. Doch leider unterschätzen wir das Land! Denn es ist voll von Kultur und Geschichte, und auf jeden Fall eine Reise wert!
Schon allein die Lage Budapests ist bemerkenswert: mittendurch fließt die Donau und teilt so die Großstadt in die Teile Buda und Pest. Buda ist bergig und gilt unter den Bewohnern eher als die spießige Seite, und Pest ist flach und beherbergt das Stadtzentrum, das Parlament – kurz: hier spielt sich das Leben ab. Das Parlament ist das Wahrzeichen Budapests. Man sieht es auf jeder Postkarte und ohne eine Besichtigung dieses Gebäudes ist es nicht erlaubt die Stadt wieder zu verlassen  Den besten Blick auf das Parlamentsgebäude und eigentlich über die ganze Stadt hat man von der Fischerbastei auf der anderen Seite der Donau, neben der Matthias Kirche. Besonders zu empfehlen ist dieser Anblick bei Nacht, wenn alles beleuchtet ist und Budapest sich in seinem Lichterkleid zeigt. Bei einem Besuch der Fischerbastei sollte man auf keinen Fall den Abstecher zur Burg vergessen, die hoch über den Dächern der Stadt prangt.szia (sia) = hallo, tschüss
bocsi (bodschi)  = entschuldigung
Köszi (kösi) = danke
Köszönöm szépen (kösönöm sepen)  = Vielen Dank
Jó napot = Guten Tag
Jó reggelt = Guten Morgen
Jó éjszakát (Joesakat) = Gute Nacht
… nak hévnak = Ich heiße…
Hogy vagy? (hojö vajö) =                  Wie geht’s?

Wenn man nach dem vielen Laufen hungrig ist, kann man dort einen frischen Baumkuchen kaufen. Oder wer es lieber deftig mag, dem empfehle ich die ungarischen Langos zu probieren und natürlich – Gulasch! Dabei sollte man jedoch darauf achten, dass das deutsche „Gulasch“ in Ungarn „Pörkölt“ heißt. Unter Gulasch verstehen die Ungarn unsere Gulaschsuppe!
[bookmark: _GoBack]Es lohnt sich außerdem einmal mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zu fahren. Erschreckt bei den U-Bahnen nicht über den Zustand der Bahnen! Denn die Wagons stammen aus der ehemaligen Sowjetunion, wo sie nicht mehr gebraucht wurden. Doch sie fahren immerhin regelmäßig und zuverlässig. Das kann man von den Bussen nicht gerade sagen: Es ist nicht unüblich, 30 bis 45 Minuten auf einen Bus zu warten, auf den dann gleich ein zweiter folgt. Oder dass an einem Tag der Bus einfach mal gar nicht fährt. Die Busfahrpläne scheinen nur zur Dekoration auszuhängen. Unsere nach Plan und Ordnung strebende Mentalität macht das rasend, doch die Einheimischen sehen das mit Gelassenheit. „Was regst du dich so auf? Ist doch alles kein Problem. Kommen wir halt zu spät. Egal.“ , wird man von den Wartenden angesprochen, wenn man fußscharrend und mit genervtem Blick auf die Uhr schauend an der Haltestelle steht. Wenigstens ist es für ungarische Lehrer auch wirklich kein Problem, wenn ihre Schüler wegen „schlechtem Verkehr“ erst zur 2. oder 3. Stunde kommen.
Wer abends eine gute Bar zum Ausklingen eines gelungenen Tages sucht, findet im „Szimpla“ eine außergewöhnliche Atmosphäre und Getränke zu fairen Preisen! Das alte Backsteingebäude macht zwar einen eher heruntergekommenen Eindruck mit zerfallenen Wänden und beschmierten Möbeln. Vielleicht ist diese Bar auch nicht jedermanns Geschmack, aber es lohnt sich zumindest, sie sich einfach nur mal anzusehen! Es hängen Fahrräder von der Decke und Efeu und andere Pflanzen wachsen aus jeder Fuge des Gemäuers. Alles ist sehr stylisch eigerichtet und geschmackvoll mit Lampions geschmückt. Außerdem gibt es ein paar originelle Details, wie zum Beispiel eine coole Sitzbank, die anstelle des Motors in ein altes Auto eingebaut wurde.
Vielleicht hat ja nun der ein oder andere von euch Lust bekommen sich ein paar Freunde zu schnappen oder die Eltern zu überreden eine Reise in das unentdeckte Budapest zu machen. Und falls das nicht klappt: In der 9. Und 10. Klasse könnt ihr bei uns an der WLS an einem Budapest-Austausch teilnehmen! Ihr seht die Stadt und lernt auch noch neue Leute kennen!
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